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Einladung

2. öffentliche Sitzung der Beratenden Versammlung 
der Stadtgemeinde Bautzen,

Donnerstag, den 15. August 1945, 17 Uhr, 
Stadtverordnetensitzungssaal, Gewandhaus, II.Obergeschoß

Tagesordnung

1. Stellungnahme zu den Bechenschafts- 
berichten

2, Mittelbewilligung für die Instand­
setzung des Judenfriedhofes

3- Aufnahme eines Darlehns bei der 
LandesVerwaltung gern,Batsbeschluß vom 
12.7.1946

4. Eluchtlinienplanfestsetzung am Platz 
der Boten Armee

Stadtrat zu Bautzen 
(gez.) Ullrich, 
Bürgermeister.
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Beric ht e r s_t a11; er_:_ 
Städtbaura/t* ’
Zretschmar

Stadtbaurat
Eretschmar

Stadtbaurat
Kr etschmar
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Anwesnheitsliste der Mitglieder 

der

beratenden Versammlung

Bautzen, den 15. 8. 1946

An der 2. öffentlichen Sitzung der beratenden Versammlung 
haben teilgenommen:
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Herrn Stadtbaurat Kretschmar, Stadtbauamt,
Herrn Stadtrat Mammitzsch, Gewandhaus, 
iTerrn-^tadtrat Thomas, Gewandhaus, "
Herrn Stadt^atWiltschek, Gewandhaus,
Herrn Stadtrat Ohne s.or g^-<iräthaus,
Herrn Stadtrat Weijaer^T^iirtschaf tsverwaltung Auß.Lauenstr
Frau StadtraVhi. Bobek, Hathajus,
Herrn S^adtrat Bruger, Karl-Marx^St^aße 2o,
Herj^n^Stadtrat Noack, Mättigstr. 43, 
Hhrrn Stadtrat Schramm, Parkstr. 8

*A, 
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Bautzen, 15. August 1946

An der heute abgehaltenen

2. öffentlichen Sitzung der beratenden 
Versammlung

haben die in der Anwesenheitsliste eingetragenen

Über die Beratungsgegenstände vorstehender Tagesordnung
v/urden besondere ordnungsmäßig vollzogene Beschlüsse gefaßt.

1
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Dringlichkeitsantrag 

des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes Bautzen.

Die beratende Versammlung der Stadt Bautzen wolle beschliessen:

Der Bat der Stadt Bautzen wird beauftragt, gemeinsam mit dem Landrat 
schnellstens die erforderlichen Schritte in die Wege zu leiten, um 
eine Beschaffung von Heringen und Fischwaren, sowie Herings- und Ge­
müsesalat zu gewährleisten»

Bautzen, den 14. August 1946
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Betr •

r beratenden Versammlung
Befcbluf? beS Oberbfirgermeiflfers 

nach Beratung mit ben liafbberren

Am 17. 8. 46 
je eine Abschr. 
an 3t.-Bauamt u. 
Ges.-Aufsicht ab-

Sauijen,.. .... ...... 193

©ir. 5000. 5. 38.
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•gctr. kk? die In;; iaadär sm ;
des .äuäenxriedhofes. Pkt. 2 d.TO.

Am 17.8.46 eine 
Abschr. an das 
St.-Banamt abgef.

25efd)iuij M Oberburgermeiflfer^ 
nad) Beratung mit ben DWdJjerren

Saucen,........ .......... ...... .... 193

W..... n/ •......
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2ibf.

duften,...... : r 193=

3etr.:.. fefeaJi.W.. eines...Larlehns. bei der LandesVerwaltung gemäß
Ratsbeschluß vorn 12.7.46. '

Pkt. 3 d.TO

£>ir. 5000. 5. 38.

£

23efcbtufj beb ©berburgermeifferd 
nad) Beratung mit ben Zftofdberren

Am 17. 8. 1946 
eine Abschrift 
an das 3t.-Bauamt 
abgef
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Fluchtlinienplanfeetsetsung am Platz der Koten Armee.

Am 17. 9. 46 
eine Zkbschr.

.^efťbíiif! beé ObetOíír^erineífíeréi1"’ Z- 

nad) íkrafang mít ben Zfiafdberren
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»efr.:

©tr. 5000. 5. 38

Sefcfjlug beb Oberbürgermeiftere 
nad) Serafung mit ben Diafsberren

Saufeen, 193:

An 19. 8. 4- 6, fr'^ 
1 Abschrift 
u. Antrag(ab­
schriftlich) 
an das ..irt- 
schaftsamt 
abgef.



Archivverbund Bautzen, Stadtarchiv, 63001-339

the scale tow
ards docum

ent



Archivverbund Bautzen, Stadtarchiv, 63001-339

»efr.:

üir. 5000. 5. 38.

23efcí>íufi í>ed ©berburgermeifleré 
nad) Beratung mit Öen 2Raf«f)erren

Am 19. 8. 46, 
1 Abschrift u.
Antrag ('ab­
schriftlich, 
an das Ern.- 
Amt Stan. - 
31. u. Ld .
abgef

kauften ZT. t 193

2ÍH.
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2. Öffentl. Sitzung der beratenden Versammlung der Stadtgem. Bautzen 
Donnerstag,_den 15. August 1946 17 Uhr

im Stadtverordnetensitzungssaal, Gewandhaus, II. Obergeschoß
T a g e s o r d n u n g

Beratungsgegenstände:

1. Stellungnahme zu den Rechenschafts­
berichten

2. Mittelbewilligung für die Inätandset- 
zung des Jugenfriedhofes

5. Aufnahme eines Darlehns bei der Dan- //
desverwaltung gemäß Ratsbeschluß vom
12.7.46

//
4. Pluchtlinienplanfestsetzung am Platz 

der Roten Armee

Vorstehende Tagesordnung wird genehmigt:

Bautzen, 12. August 1946
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LAUSITZER RUNDSCHAU Dienstag, 20. August 1946

teilte Sitag ta bisherigen Gemetedeverireter
ElaoflUoe Billigung der RechensthalhbericMe - SED erwirkt Sonderzuteilung von Fleisch an Personen über 60 Jahre

Durch den Vorsteher der Beratenden Ver­
sammlung, Herrn j.eremies;(SED) wurde zu­
nächst zur Stellungnahme zu den in der letzten 
Sitzung gegebenen Rechenschaftsberichten der 
einzelnen Dezernenten aufgefordert. Sie fanden 
sämtlich die einmütige Billigung der Bürger­
schaftsvertreter, der beste Beweis, daß die

Eine lebhafte Debatte entspann sich sodann 
um den Dringlichkeitsantrag des FDGB, die 
Stadtverwaltung und der Landrat zu Bautzen 
möchten sich vordringlich bemühen, für die Be­
völkerung von Bautzen-Stadt und -Land die Ver­
sorgung mit Fischen, Fischwaren und Gemuse-

Bautzener Stadtverwaltung auf dem richtigen
Wese ist.

Eine Anfrage betreffend schnelleren Abtrans­
port der Fäkalien im Interesse der öffentlichen 
Hygiene wurde dahingehend beantwortet, daß 
durch die Kriegsereignisse in Bautzen ein großer 
Teil der entsprechenden Spezialfahrzeuge ab­
handen gekommen, der andere Teil unbrauchbar 
oder stark reparaturbedürftig geworden ist und 
daß es außerdem an ausreichender Bespannung 
fehlt. Die Stadtverwaltung ist indessen energisch 
bemüht, dieses für die Volksgesundheit so wich­
tige Problem schnellstens zu lösen.

Die erforderlichen Mittel zur Instandsetzung 
des Judenfriedhofes an der Muskauer Straße, 
auf dem ausländische Kriegsgefangene, KZ- 
Häftlinge und gefallene Soldaten deutscher und 
ausländischer Herkunft ihre letzte Ruhestätte ge­
funden haben, sowie Darlehnsaufnahmen. zur
Wiederherstellung zerbombter und beschädigter ■ 
Wohnungen wurden bewilligt.

Auch eine Fluchtlinienplanfestsetzung bei der 
Begradigung des Dornschnabels, dessen gesamte 
Straßenbreite auf 5 Meter gebracht werden soll, 
fand die Zustimmung der Beratenden Versamm-

salat zu ermöglichen.
■' Für die Bereitstellung von-wirklich schmack­
haftem Gemüsesalat versprach der Bürger­
meister sich sofort tatkräftig einzusetzen.

lung.

Der Versorgung mit Fischen und rischwaren 
dagegen stehen, wie Bürgermeister Ullrich und 
Stadtrat Müller ausführten, noch große Hinder­
nisse im Wege, die im Interzonenhandel, m 
Transportschwierigkeiten usw. _ begründet sind. 
Selbst wenn diese Hindernisse uberwund-n 
würden, und danach strebe die Stadtverwaltung 
bereits seit geraumer Zeit, sei eine zus^liche 
Fischverteilung nicht möglich, da Fisch für 
Fleisch im Verhältnis 1 :1 ausgegeben werden , 
muß. Im Interesse der A u f b e s s er un g des 
Viehbestandes werde die StadU'erwalbmg 
auch der Fischversorgung trotz großer Schwierig­
keiten gesteigertes Augenmerk schenken.

Ein Dringlichkeitsantrag der SED fordert, daß 
auf dem Städtischen Schlachthof durch groß­
zügigen Verzicht zahlreicher Bauern auf soge­
nannte Rücklieferungen angesparte 400 Kilo­
gramm Fleisch den über 60 Jahre alten Ver­
sorgungsberechtigten der Klasse „Sonstige

geführt werden. Der Antrag fand einstimmig« 
Billigung. . . ,

Ein letzter Antrag empfiehlt der Stadtverwal­
tung die Ueberprüfung der Bezugsscheingebuhren 
bei kleineren Objekten. Es wird angestrebt, bei 
Waren, deren Verkaufswert unter. 1 RM liegt, 
die Bezugsscheingebühr wegfallen 
z u 1 a s s e r. Ein Antrag in diesem Sinne wurde 
dem zuständigen Dezernenten^ zur Erledigung 
überwiesen. —uch
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Abschrift für das Bauamt Und Beratende Versanunlung.
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!Dir. 5000. 4. 40.

Hatsbeschluß
jur ©ienffbefpredjun^

bei QbÄrgernieiW mjf ben (Sfabfräfen
2. August

Saucen 1946

Slbf. ßeuaufß

Die Änderung der
An die Beratende

Fluchtlinie wird genehmigt.

Versammlung zur hiitentschließung

Genehmigt:
Ullrich Kt

Bürgermeister
Alb
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189 a/7
Zu_Punkt ,2 der Tagesordnung

get^.s Instandsetzung des Judenfriedhofes 
in Bautzen

Ratsbeschluß
Bautzen, 2. August 1946 
Abt. Stadtbauamt

Der Rat beschließt die Instandsetzung des Judenfriedhofes 
in Bautzen. Die Kosten hierfür in Höhe von 19oo.— RLI sind 
in der Haushaltplan IV/46 einzustellen.

Kretschmar
Stadtbaurat Genehmigt

Ullrich Alb.
Bürgermeister

Zu JPuijkt 2SHLääH11« 

Bet£jti Aufnahme von Baudarlehen.

Ratsbeschluß
Bautzen, 12. Juli 1946 

Abt. Grundst.
Die Aufnahme eines Darlelms von der LandesVerwaltung in 

Höhe von
18 3oo.— RÜ

für Instandsetzung von Wohnungen, das treuhänderisch von 
der Stadt zu verwalten ist, genehmigen. Die Dinzeldarlehen 
sind mit 2 v.II. zu verzinsen und mit 1 v.H. zu tilgen und 
sind an aussichtsreicher Stelle hypothekarisch zu sichern. 
Genehmigung der Landesverwaltung zur Darlehnsauf nähme ist 
sinzuholen«

Genehmigt:
I.V. Grünberger Alb. Kt. 
Bürgermeister

Zu Punkt 4 ,der Tggesordnung 
^tr»£ I'lnchtlinienplanf estsetzung am

Platz der Roten Armee
Ratsbeschluß
Bautzen, 2» August 1946 

Abt. Bauaufs,
Die Änderung eer Fluchtlinie wird genehmigt.
An die Beratende Versammlung zur KitentSchließung

Genehmigt s
Ullrich, Kt. Hi. Alb.

Bürgermeister

Es handelt sich bei der Fluchtlinie um eine unbedeutende 
Begradigung des Dornschnabels,

118 H W.
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Der Stadtrat zu Bautzen
Allgemeine Verwaltung

Ah das ' ■ 
n ma. unn^arat »«MM« ***lU •• I—«rwa — , «.
nutzen tad t und4Land

2-j . s Bcilic fanden Antrag der SED
Žtefttt&i-- Beratend©; Verramlung en 15* 8. 1946

Bor Rat der Stadt Bautzen cchließt jich dem ....-/..tx?,.'; an 
und bittet da3 irnähruiigs^it Baatson Stadt und Land, ;.;o -;it dou 

■ den x’lan dor. Icbenanittelveraorgung- nicht stört, dem ilntrng ent-- 
sprechend su verfahren.

Stadtrai su Bnat^an
■t Lnlcxjöv* / AlXgem, Teri’r'ltun-

fj tadtverw. -Mreht or

' ' ' ' . . . --f'- <
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Der Stadial zu Bautzen
Ailgsmeine Verwaltung Bautzen, den 17 

Lo.
.8. 9 46

Herrn

Stadtrat 1 U 1 1 e i«

Betr. i Bringlichkeitsantrag des FBGB
Benag? Beratende Versammlung an 18, 8* 1946

.ir bringen Ihnen beiliegenden .Antrag' dee 7 MB. zur Kennt- 
ninuM bitten Sie unverzüglich Schritte einzuleitur., nlcitö le 

. S'cl’rur.gsrittel sichern.
( ’ . ..

Anlage •, g g.: i;,a. .- a
> Allgea. Verualiua. a

* !>

ff StMtverw.-Birehüor
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Der Stadtrat zu Bautzen
Allgemeine Verwaltung Bautnen, 17. 8. 1946

Herrn

Stadtrat H ü 1 1 e r

Betr.;. ;rs> de,r Ind.-u.
kamer

Handels-

Besu;;; ratende Veraai-JÓlung an 15« 8. 1946

In der Abschrift erhalten die. eine Anfrage den Vertretern 
8— 8: '.»"i. HuicklsM . u k . . .rkobung ist entsp-eehend 
der ■ tellur.•.•piałwie les Hatea sa ändern.

1 Anlage

8tadtvor-. <,~ direktor

Stadtrat su ■autsen 
Allgen. VewaltW

I. . .
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1 . Bildung von Kreis-, Stadt- undGemeindeausschüssen.

uAuf Grund einer in Vorbereitung befindlichen Verordnung der 
LandesVerwaltung Sachsen sind als Übergangsregelung in den Stadt- 
und Landkreisen und in den kreiszugehörigen Gemeinden gemischte 
Ausschüsse zu bestellen. Diese sind einheitlich für das gesamte 
Gebiet des Bundeslandes Sachsen als Kreis-, Stadt- uder Gemeinde­
ausschüsse zu bezeichnen.
In den Ausschüssen soll den antifaschistischen Parteien Gelegen­
heit zu beratender Mitarbeit in allen das Gemeinwohl betreffenden 
Fragen gegeben werden. Darüber hianaus sollen die Behördenleiter 
die Möglichkeit erhalten, wichtige Fragen der Gegenwart den Ver­
tretern der antifaschistischen Parteien zur Kenntis zu bringen.
Die Ausschüsse bestehen aus:

a) Vorstandsmitgliedern- der zugelassenen politischen 
Parteien, die diese selbst benennen. Ihre Zahl soll 
für alle Parteien möglichst gleich sein.

b) Sachverständigen und Fachkräften des Handels, der 
Industrie und Landwirtschaft, deren antifaschistische 
G e sInnung b ekannt ist.

Die Zahl der Ausschußmitglieder wird durch den Behördenleiter 
bestimmt. Die Berufung erfolgt ebenfalls durch diesen.
Nach der Verordnung soll die Zahl der Ausschußmitglieder

in den Großstädten nicht mehr als 25, 
in den Landkreisen nicht mehr als 20, 
in den kreiszugehörigen Städten nicht mehr als 15, 
in den kreiszugehörigen Gemeinden nicht mehr als 10 

betragen.
Für die kleineren Gemeinden dürfen die Ausschüsse nicht weniger 
als 7 Mitglieder zählen.
Die Ortsgruppen veranlassen sofort die Aufstellung von Listen 
im Rahmen der vorstehend aufgeführten Richtlinien. Es sind 
selbstverständlich nur befähigte Penossen und Genossinnen für 
die Mitarbeit in den Ausschüssen vorzusehen. Die Vorschläge 
müssen den Behördenleitern (Bürgermeister, Gemeindevorst&er) 
möglichst sofort vorgelegt werden können, wenn die Verordnung 
veröffentlicht wird.
Aus den Vorschlägen und Vorschlagslisten müssen

Name, Vorname, 
Geburtstag und Geburtsort, 
Beruf, 

Wohnung
zu ersehen sein. Die Angelegenheit ist also mit Eile und der 
erforderlichen Sorgfalt zu erledigen.
Dem Sekretariat sind von den Ortsgruppen Durchschriftai der Vor­
schläge sofort nach Aufstellung einzureichen. Bei d^sen Vor­
schlägen sind anzugeben, welche Genossen und Genossinnen sich für 
die Mitarbeit in den Krötesausschüssen eignen. Die Vorschläge­
liste für den Kreis aus schuß wird vo Sekretas_A‘3Aat in Vorschlag 
gebracht.
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Die inden-Lanä&rten bestehenden-Grtsgruppen_haben_sufurt. alle 
die Orte, in deneh bisher noch keine SPD-ürtsgruppe besteht, 
zu erfassen und sofort Genossen und Genossinnen narluft zu machen, 
die als Vertreter in den Gemeinde-Ausschüssen tätig werden kön­
nen. Auch für diese Orte müssen uns die genauen Namen mit Anschrif 
ten übermittelt werden.
In jedem Grt müssen Vertreter der Sozialdemokratischen Partei 
in den Gemeinde-Ausschüssen sitzen.
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